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S t a d t    K i t z i n g e n     
  
 

AMT: 1 

Sachgebiet: 133 

Vorlagen.Nr.: 2017/066 

Datum: 20.03.2017 
 

Sitzungsvorlage an den 
 

Stadtrat 04.04.2017 öffentlich zur Entscheidung 
 

Kitzingen, 20.03.2017 
 
 
 
....................................... 
Amtsleitung 

Mitzeichnungen: Kitzingen, 20.03.2017 
 
 
 
........................................ 
Oberbürgermeister 

 

Bearbeiter: Jochen Kulczynski Zimmer:  

E-Mail: jochen.kulczynski@kitzingen.info Telefon: 09321/924027 

Maßnahme: Ursprünglich war eine Beschaffung über sogenannte 
„werbefinanzierte Fahrzeuge“ angedacht. Mit Blick auf den vor Jahren 
gefassten Grundsatzbeschluss der Stadt Kitzingen, sich aus diesem 
„Markt“ zum Wohle anderer Träger und Einrichtungen 
herauszuhalten, präferierte man andere Finanzierungsmodelle: 
Seitens jungStil würde der Budgetüberschuss 2016 in der Höhe von 
20.330,00€ bereitgestellt, wodurch der überwiegende Anteil bereits 
gedeckt wäre. Erste Markterkundungen haben  gezeigt, dass ein 
geeigneter 9-Sitzer nach Abzug von kommunalen Rabatten bereits 
für einen Betrag von deutlich unter 30.000,00€ zum Kauf gibt. 
Entsprechende Leasing-Varianten, einen positiven 
Stadtratsbeschluss vorausgesetzt, müssten noch gegengerechnet 
werden. Den übersteigenden Anteil an den Kosten, der nicht durch 
das Budget von jungStil gedeckt ist, könnte zudem dadurch 
gemindert werden, dass es in Kitzingen Sponsoren gibt, die für 
Zwecke der Jugendarbeit gerne beteiligt und als „Gegenleistung“ auf 
dem KFZ als Unterstützer zu sehen wären. 
Herr Kulczynski wird in der Sitzung anwesend sein und für Fragen zur 
Verfügung stehen. 
 
 
 
 

 
 
Beschaffung eines 9-Sitzer-Kleinbusses 
 
 
Beschlussentwurf: 
 

1. Vom Sachvortrag wird Kenntnis genommen 

2. Es besteht Einverständnis, vorrangig für die Bedarfe der städtischen Jugendarbeit 

aber auch weiterer städtischer Sachgebiete und Einrichtungen einen Kleinbus (9-

Sitzer) zu beschaffen. 

3. Die Beschaffung soll nicht über ein sogenanntes „werbefinanziertes Modell“  sondern 

als Kauf oder Leasing eines Kraftfahrzeuges erfolgen. 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, entsprechende Angebote einzuholen und das 

Fahrzeug unter  Beachtung des Grundsatzes der Wirtschaftlichkeit zu beschaffen. 

5. Zur Finanzierung dieser Beschaffung wird der Überschuss aus dem Budget 2016 von 

jungStil in Höhe von  ca. 20.330,00€ eingesetzt. Die eventuell fehlenden Mittel in 

Höhe von maximal 8.000,00€ werden außerplanmäßig bereitgestellt, soweit nicht 

potenzielle Werbepartner der Stadt Kitzingen diesen Anteil mindern. 
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Sachvortrag: 
 
Auf dem als Anlage 1 beigefügten Antrag des Jugendbeirates vom 05.03.2017 wird 
verwiesen. 
Diesem Antrag/Empfehlung liegt eine Begründung der Bedarfe (Anlage 2) durch Herrn 
Kulczynski  in der letzten Sitzung des Jugendbeirates vom  18.01.2017 zugrunde, wo er 
zudem die konzeptionelle Neuausrichtung der städtischen Jugendarbeit darstellte. 
Ergänzend zu den Bedarfen von „jungStil“ werden folgende sinnvolle Einsatzmöglichkeiten 
gesehen, die eine Anschaffung zusätzlich rechtfertigen: 

- Netzwerkpartner der Jugendarbeit 
- Städtische Schulen 
- Asyl 

Darüber hinaus haben folgende Sachgebiete und Einrichtungen Bedarfe: 
Tourist-Info:  
3-4 Mal/Jahr für Fahrten zu Messen und anderen touristischen Veranstaltungen 
Hauptverwaltung:  
1-2 Mal/Jahr für Bedarfe bei Städtepartnerschaften 
Hort:  
Mindestens 20 Mal/Jahr könnte der Hort für Ferien-  und andere Angebote den  9-Sitzer sehr 
gut einsetzen und dadurch auch Kosten (Bus anmieten) einsparen.  
 
Finanzierung: 
Ursprünglich war eine Beschaffung über sogenannte „werbefinanzierte Fahrzeuge“ 
angedacht. Mit Blick auf den vor Jahren gefassten Grundsatzbeschluss der Stadt Kitzingen, 
sich aus diesem „Markt“ zum Wohle anderer Träger und Einrichtungen herauszuhalten, 
präferierte man andere Finanzierungsmodelle: 
Seitens jungStil würde der Budgetüberschuss 2016 in der Höhe von 20.330,00€ 
bereitgestellt, wodurch der überwiegende Anteil bereits gedeckt wäre. Erste 
Markterkundungen haben  gezeigt, dass ein geeigneter 9-Sitzer nach Abzug von 
kommunalen Rabatten bereits für einen Betrag von deutlich unter 30.000,00€ zum Kauf gibt. 
Entsprechende Leasing-Varianten, einen positiven Stadtratsbeschluss vorausgesetzt, 
müssten noch gegengerechnet werden. Den übersteigenden Anteil an den Kosten, der nicht 
durch das Budget von jungStil gedeckt ist, könnte zudem dadurch gemindert werden, dass 
es in Kitzingen Sponsoren gibt, die für Zwecke der Jugendarbeit gerne beteiligt und als 
„Gegenleistung“ auf dem KFZ als Unterstützer zu sehen wären. 
Herr Kulczynski wird in der Sitzung anwesend sein und für Fragen zur Verfügung stehen. 
 
 
 
Anlagen: 
Bedarfsbegründung 
Empfehlung Jugendbeirat 
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